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Ann tlicher Theil. fe gute 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 2 


1, Unter Bezugnahme auf die Verfügung der Königlichen Regierung hierſelbſt vom 
7. Januar 1891 und auf meine Kreisblatts⸗Verfügung vom 15. Januar 1891 erſuche ich die 
evangcliſchen Gemeinde ⸗Kirchenräthe und katholiſchen Kirchenvorſtände aller Kirchen, ſowie 
die Schulvorſtände aller Schulen im hieſigen Kreiſe, bei denen der Fiskus entweder Patron oder 
Gutsherr iſt, die Beſichtigung der ſämmtlichen Kirchen-, Pfarr», Organiſten⸗ und Schulgebäude 
im Laufe dieſes Monats vorzunehmen und über den Befund des baulichen Zuſtandes derſelben 
eine Verhandlung aufzunehmen. 


Aus dieſer Verhandlung muß hervorgehen, ob die einzeln aufzuführenden Gebäude ſich 
in gutem, baulichen Znſtande befinden, oder welche Bauten an denſelben im laufenden Jahre 
nothwendig find und wie groß die dadurch für jedes Gebäude entſtehenden Koſten vorausſichtlich 
ein werden, ſowie welche Leiſtungen der Fiskus dazu wird beizutragen haben. 


5 Wenn der Baubeitrag des Fiskus für jedes einzelne Gebäude vorausſtchtlich nicht 
über 500 4 betragen wird, ſo iſt ſogleich die Veranſchlagung des betreffenden Baues durch 
einen Sachverſtändigen fertigen zu laffen, ſowie der Beſchluß der Kirchengemeindeorgane bezw. des 
Schulvorſtandes über die Ausführung dieſer Bauten herbeizuführen. 


Wegen derjenigen Bauten aber, bei denen der Beitrag des Fiskus mehr als 500 HR 
porausſichtlich betragen wird, iſt dem Kgl. Kreisbaubeamten Herrn Baurath v. Schon hlerſelbſt 
ſchleunigſt und ſpäteſtens bis zum 10. Februar d. 38. behufs Prüfung und Veranſchlagung dieſer 
Bauten eine Mittheilung zu machen. 


— — 


Die Verhandlung über die Beſichtigung der Gebäude und die an denſelben jetzt noth⸗ 
wendigen Bauten iſt mit der Angabe hinſichtlich welcher Bauten die Veranſchlagung durch den 
Königlichen Kreisbaubeamten beantragt worden iſt, ſowie unter Beifügung der für die übrigen 
Bauten ſelbſt beſchafften Anſchläge und der über die Ausführung dieſer Bauten gefaßten Beſchlüſſe 
mir bis zum 15. März d. J. pünktlich einzureichen. 


Danzig, den 10. Januar 1894. 
Der ae dee 


2 Sämmtliche Ortsvorſtände beauftrage ich, dieienigen Perſonen in ihrer Ortichaft, 
welche nach Ausweis der vorjährigen Impfliſten ihre Kinder oder Pflegebefohlenen ohne gültige 
Entſchuldigung nicht haben impfen oder wiederimpfen laſſen, ſogleich dem vorgeſetzten Amts⸗ 
vorſteher anzuzeigen. 

Die Herren Amts vorſteher erſuche ich, die angezeigten Perſonen gemäß § 12 des 
Reichs⸗Impfgeſetzes vom 8. April 1874 ſchriftlich aufzufordern, binnen 8 Tagen dort den Nach⸗ 
weis zu führen, daß die Impfung oder Wiederimpfung der genannten Kinder erfolgt oder aus 
einem geſetzlichen Grunde unterlaſſen worden iſt. Wird dieſer Nachweis nicht geführt, ſo iſt gegen 
die betreffenden Perſonen auf Grund des § 14 des Impfgeſetzes eine Geldſirafe bis zu 20 S 
feſtzuſetzen. 

Bis zum 20. Februar d. J. erwarte ich einen Bericht darüber, wie viele Perſonen 
aus den einzelnen Ortſchaften des Amtsbezirks wegen unterlaffener Impfung oder Wiederimpfung 
ihrer Kinder oder Pflegebefohlenen zur Anzeige gebracht, ſowie gegen wie viele Perſonen dortſeits 
Strafen und in welcher Höhe feſtgeſetzt find und aus welchen Gründen bei den übrigen Perſonen 
von der Beſt rafung Abſtand genommen iſt. 


Danzig, den 11. Januar 1894. 
Der Landrath. 


3. Die Herren Ortevorſteher mache ich auf meine wiederholt erlaſſene Bekanntmachung 
aufmerkſam, daß jeder Jagd⸗Pachtvertrag vor erfolgtem Abflug in feinem Entwurfe zur 
Prüfung, ſowie nach erfolgtem Abſchluß zur Einſichtnahme und eventl. Abſtempelung mir vorzu⸗ 
legen iſt. 


Danzig, den 10. Januar 1894. 
Der Lea nid wi dh 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Die Schonzeit für Auer⸗, Birk⸗ und Faſanenhennen, Haſelwild, Wachteln und Hafen 
beginnt in dieſem Jahre mit dem 1. Februar. 
Danzig, den 6. Januar 1894. 


Der Bezirksausſchuß zu Danzig. 
gez. Döhring. 
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5. 
Die Rekruten 
1. Guftab Emil Albert Müller, geboren am 17. Februar 1869 zu Semlin. Kreis 
Carthaus, Civilſtand: Arbetter, ausgehoben im Jahre 1892 für Infanterie-Regiment 
von der Marwitz (8. Pommerſches) No. 61, 
2. Julius Robert Kamineki, geboren am 3. Juli 1870 zu Nobel, Kreis Danziger 
Höhe, Civilſtand: Sattlergeſelle, ausgehoben im Jahre 1892 für Feld- Artillerie⸗ 
Regiment No. 35, 
3. Adam Olekezinski, geboren am 6. Februar 1871 zu Zwiniarz, Kreis Löbau, Civil⸗ 
ſtand: Arbeiter, ausgehoben im Jahre 1892 für Infanterie-Regiment von der 
Marwitz (8. Pommerſches) No. 61, 
4. Franz Muſalewski, geboren am 9. Januar 1871 zu Raikou, Kreis Dirſchau, Civll⸗ 
ſtand: Knecht, ausgehoben im Jahre 1893 für Infanterie-Regiment No. 141, 
deren Aufenthalt bisher nicht hat ermittelt werden können, werden biermit aufgefordert, ſich 
unfehlbar am 25. Januar 1894, Vormittags 10 Uhr, im Geſchäftszimmer des unterzeichneten 
Bezirks⸗Komwandes (Wieben⸗Kaſerne) zu ſtellen, widrigenfalls gegen fie das gerichtliche Verfahren 
wegen Fahnenflucht eingeleitet werden wird. 
Danzig, den 25. Dezember 1893. 


Königliches Bezirks⸗Kommando. 


Oeffentliche Aufforderung. 


— ——— (645Q — — 


Nichtamtlicher Theil. 


Holzverkauf 
aus dem Stiftungsforſt Bankau 


d den 22. Januar er., Vormittags von 10 Uhr ab, im Reſtaurant zur Oſtbahn 
in ra. 

Es kommen zum Angebot: 

Eichen: 2 ſchwache Nutzenden, 1 rm Schichtnutzholz III. Kl. Buchen: 1 ſchwaches 
Nutzende, etwa 15 rm Kloben, 30 rm Knüppel, 15 rm Reiſer I. Kt. Birken: 2 Stück ſchwache 
Nutzenden, 3 Stück Stangen III, 8 rm Schichtnutzbelz II. und III. Kl. Erlen: 33 rm Schicht⸗ 
nutzholz I. Kl. (für Drechsler), 22 rm Schichtnutzholz III. Kl., 1 rm Kloben, 22 rm Knüppel. 
Espen: 1 Stück Nutzende. Kiefern: etwa 430 Stück Bauholz. enth. 290 fm. 14 Stück Stangen 40 
2 Stück Stangen II. Kl., 8 rm Schichtnutzholz I., 11 rm Schichtnutzholz II. rund, 7 rm desgl. 
geſpalten, 120 rm Kloben, 120 rm Knüppel, 70 rm Stubben, 80 rm Reiſer I. Kl. 


Danzig, den 13. Januar 1894. 


Directorium der von Conradi'ſchen Stiftung. 


* 


1 1 Kuhfütterer 


bei 5 Stück Rindvieh, der auch kleinere Arbeiten in der Wirthſchaft verrichten muß, ſuche ich zu 
Marien oder 1. Arril dieſes Jahres. 
Ramkau per Kokoſchken. Ludwig Krauſe. 


Anferen Herren Rübenlieferanten zur Nachricht, daß 


mit der Abfuhr des Kalkſchlammes begonnen werden kann. 
Die Direktion der Zuckerfabrik Prauſt. 


9. Ein tüchtiger Schmied nebſt eigenem reichlichem Handwerkszeug ſucht Stellung von 
Marientag dieſes Jahres. 
Adreſſe: Johann Czapp, Ramkau per Kokoſchken, Kreis Danziger Höhe. 


10. Ein Klavier billig zu verkaufen Lanzfuhr 71, 2 Treppen. 


Mie 300—350 Stück Ahorn⸗ und Lindenbäume, nicht unter 4 em ſtark, und gerade gewachſen, 
werden zum Bepflanzen einer Straße zu kaufen geſucht. Stüdofferte bitte ich einzuſenden. 
Hanſchmann in Kl. Plehnendorf bet Danig. 


12. Beſitzung bei Danzig ſucht zu kaufen F. Andersen, Danzig, Holzgaſſe 5. 


Eine fehr gute Milhkub, die in 14 Tagen ftiſhnülgend 


wird, iſt zu verkaufen Gaſthaus Holm bei Danzig. 


Der Krieger Verein Danziger Höhe 


verſammelt ſich Sonntag, den 28. d. Mts., 5 Uhr in Loeblau bei Werner zur Feier des 
Geburtstages Sr. Majeſtät. 
Den We e e 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. P 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedebſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaßſe 8. 


